
 

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

89. NIEDERSACHSENTAG 
des Niedersächsischen Heimatbundes 
Heimat – Kultur – Natur 

 

2. UND 3. MAI 2008 NORDENHAM 



 

 

 
 
 
 

 

 
 
Bitte leiten Sie diese Einladung an Interessierte Men sch en in 
Ihrem Umfeld weiter .  
Alle Veran staltungen, bis auf die Mitgliederversammlung des 
NHB, sind öffentlich für jedermann zugänglich und kostenlos. 
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Einladung 
 
Heimat, Kultur und N atur liegen uns am H erzen. Um diesen Werten 
eine Z ukunft zu geben müssen wir i mmer wi eder darüber sprechen, 
Kooperati onen vereinbaren, vielleicht uns auch gegenseitig 
kontrollieren. Der Niedersächsische Heimatbund veranstaltet dazu 
den 89. Nied ersachsentag Heimat – Kultur – Natur 2008 am 2. 
und 3. M ai 2008. Wir laden gemeinsam mit dem Rüs tringer 
Heimatbund, der Stadt Nor denham, dem Landkreis Wesermarsch 
und der Oldenburgischen Landschaft zur Teilnahme nach 
Nordenham ei n. Anlass, in diesem Jahr in die Industriestadt an der 
Unterweser zu gehen, ist  deren 100. Stadterhebungsjubiläum, zu 
dem der NHB seinen Gastgebern herzlich gratuliert!   

Neben der Mitgliederversammlung, zu der die Vertreter aller NHB-
Mitgliedsorganisationen und di e Mitglieder der Gremi en eingeladen 
sind, stehen drei öffentliche Fachsymposien auf dem Programm 
des ersten Tages unserer Veranstaltung. Dabei greifen wir aktuelle 
und landesweit  relevante Themen des N atur- und U mweltschutzes, 
der Förderung der niederdeutschen Sprache und der Archi vpfl ege 
auf.   
Die Aufgabe, die Anliegen von Hei mat,  Kultur und N atur an die 
Verantwortlichen in Staat und Gesellschaft weiter zu tr agen, wird 
das zentral e Thema der öf fentlichen Festversamml ung am zweiten 
Tag sein. Dort wird die ROTE MAPPE 2008 dem 
Ministerpräsidenten unseres  Landes mit der konstrukti v-for dernden 
Kritik der Bürgergesellschaft überreicht: Wir weisen auf 
Schwachpunkte im U mgang des Landes mit hei matlichen und 
kulturellen Werten hin und zeigen auf,  wo di e Landesregierung ihr 
Bemühen um den Erhalt unseres kulturellen und natürlichen Erbes 
unbedingt verstär ken sollte. In di esem Jahr befassen wir uns 
besonders mit Probl emen der staatlichen und kommunal en 
Denkmalpflege, aber auch des Natur – und Umweltschutzes, der 
niederdeutschen Sprache und der Bildung. 

Alle inter essierten Bürgerinnen und Bürger, alle Mitglieder der 
Niedersächsischen Heimat-, Geschichts-, Natur- und 
Denkmalschutzvereine, die Verantwortlichen in den Räten und 
Verwaltungen unser er Kommunen, di e Repr äsentanten und 
Mitarbeiter ei nschlägiger Fachorganisationen und Einrichtungen, 
Vertreter aus Politi k und Medien, kurz: jeder, der qua Amt 
Verantwortung trägt oder sich als Bürger mitverantwortlich fühlt für 
die Zukunft unserer Hei mat Niedersachsen, ist eingel aden und 
aufgefordert zur Teilnahme am Niedersachsentag. Kommen Sie 
alle am 2. und 3. Mai 2008 nach Nordenham!  

 
 
 
Hansjörg Küster   Wolfgang Rüther  
Präsident   Geschäftsführer 
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Programm - Kurzübersicht 
Freitag, 2. Mai 2008: 
 
14:00 - 17: 00 Uhr 

Zum Auftakt: Vier parallele Veranstaltungen in vier 
Sektionen 

 
Auftaktveranstaltung A: 
Ortsführung und Busfahrt: „100 Jahre Nordenham – Streifzug 
durch die Geschichte ein er Stadt am W asser“ 
 Treffpunkt: 14:00 Uhr Brunnen/Marktplatz Nordenham 

 Details: s. Seite 4 
 
Auftaktveranstaltung B:  
Klima, Küste, Klei. – Küstenschutz contra Naturschutz? 
 Ort: Weserterrassen, Strandallee 10 

 Details: s. Seite 5 
 
Auftaktveranstaltung C:  
NettPlatt Neddersassen in´n NHB 
 Ort: Hotel am Mar kt,  Marktstr. 12 

 Details: s.  Seite 6 
 
Auftaktveranstaltung D:  
Aufbewahren – aber  wie? – Archive zwisch en Verein en und 
Kommunen.  

Ort: Museum Nordenham, Hansingstraße 18 
 Details: s.  Seite 7 
 
18:00 Uhr  
 Mitgliederversammlung des NHB  

 Ort: Weserterrassen, Strandallee 10 
Mit Berichten des Präsi denten, des Geschäfts führ ers und 
der Fachgruppensprecher über die Arbeit  des  
zurückliegenden Jahres  und Ausblicken auf die 
anstehenden H eraus forderungen. 

Zu Teilnahme an der Mitglieder versammlung mit 
Aussprache si nd die Vertreter aller NHB-
Mitgliedsorganisationen und di e Mitglieder der NHB-
Gremien herzlich eingeladen. Die Tagesordnung wird 
gesondert zugesandt. 

 
ca. 20:00Uhr  

Gemein sames Ab endessen und geselliges 
Beisammensein aller Gäste d es Niedersachsentag es 

  Ort: Weserterrassen, Strandallee 10 
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Programm - Kurzübersicht 
Samstag, 3. Mai 2008 
 
10:00 Uhr  
 Plattdeutsche Morgenandacht  
 Ort: Ev. St.  Marienkirche zu Atens, Wehrdeich 
 Pfarrer Hartmut Blankemeyer 

 Organistin Svetlana Weiß 

 
11:00 Uhr  
 Öffentliche Festversammlung  

 Ort: Friedeburg 
Mit Austausch der ROTEN und WEISSEN MAPPE 2008 
und Festreden von NHB-Präsident Prof.  Dr. Hansjörg Küster 
und Ministerpräsident Christian Wulf f 
 

Auslobung des landesweiten Wettbewerbes „Spurensuche 
in Dorf und Flur“ durch die Niedersächsische Akademie 
Ländlicher Raum und den Niedersächsischen Heimatbund 
 
Musikalische Umr ahmung: Ruhwarder Saitenhiebe 

 
ca. 13:00 Uhr 

Empfang mit Imbiss der Stadt Nordenham und der 
Oldenburgischen Landschaft 

 

 gleichzeitig im Foyer der Friedeburg  
Ausstellung „100 Jahre Nordenham“ und 
Büchertisch d es Rü stringer Heimatbundes  

 
14:00 Uhr 

 Busrundfahrt  
 Industrieanlagen am Weserufer etc.   
 Details: s.  Seite 8 
 
ca. 18:00 Uhr 

Ankunft in Nordenham und Ende des 
Niedersach sentages  
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Freitag, 2. Mai. 2008, 14.00 – 17.00 Uhr 
Auftaktveranstaltungen in vier Sektionen 
 
Auftaktv eranstaltung A – Detailprogramm 
Ortsführung und Busfahrt durch Nordenham 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Brunnen/Marktplatz 

 
 

„100 Jahre Nordenham - Streifzug durch die 
Geschichte einer Stadt am Wasser“ 
 
 
14:00 Uhr  Ortsführung 

 Treffpunkt: Brunnen/Mar ktpl atz Nordenham 
 Führung: Dr. Wolfgang Waßhausen 
 
 
15:00 Uhr  Start Busrundfahrt 

 Treffpunkt: H altestelle Bahnhofstraß e/Ecke Jahnstraß e 
 (Kreiszeitung Weser marsch) 
 Führung: Annegrete H emken 
 
 

15:15 Uhr  Ankunft Moorseer Mühle 
 - Kaffee und Kuchen 
 - anschl. M ühlenführung 
 
 

16:15 Uhr  Fortsetzung der Rundfahrt 
 Moorsee - Stollhamm - Burhave - Fedderwardersiel 
 (Ausstieg) - Waddens - Schweewarden - Nordenham 
 
 

18:00 Uhr  Rückkehr 
 Haltestelle Kreiszeitung Weser marsch 
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Auftaktv eranstaltung B – Detailprogramm  
Klima, Küste, Klei – Küstenschutz contra 
Naturschutz? 
Ort: W eserterrassen, Strandallee 10 
 
Die Furcht vor dem Klimawandel geht um. Als Folge der sich 
abzeichnenden globalen Er wär mung des Klimas werden u.a. der 
Anstieg des Meeresspiegels sowie häufigere und intensi vere 
Sturmfluten vorausgesagt.  Höhere und stär ker e Deiche sollen di e 
Bevöl ker ung an der Nordseeküs te davor schützen. Für den Ausbau 
der Deiche wird Klei boden benötigt, der neuerdings wieder in 
großem Umfang aus dem Deichvorland gewonnen werden soll. Das 
führt zu Konfli kten mit dem Naturschutz. U m die bedrohten 
Salzwi esen im D eichvorland zu schützen, wurde seit der Gründung 
des Nationalpar ks „Niedersächsisches Wattenmeer“ die 
Kleigewinnung in das Hinterland verlagert.  

 
Programm 
14:00 Uhr:   Begrüßung und Einführung 
14:10 Uhr:   Klimawandel, Meeresspiegel, Stur mfluten: Was 

steht uns  bevor? 
Prof. Dr. Hans von Storch, GKSS Research Centr e 
Geesthacht 

14:30 Uhr:   Deichbau: Wie müss ten unsere D eiche aussehen, 
um der Bedrohung zu begegnen? 
Leenert C ornelius,  II. Oldenburger Deichband 

14:50 Uhr:   Alternativen zum Deichbau: Welche gibt es? Wie 
sind sie zu bewerten? 
Hanz Dieter Niemeyer, NLWKN-Forschungss telle 
Küste, Norderney 

15:10 Uhr:   Ressource Kleiboden: Wie vi el Klei brauchen wir für 
den Deichbau? Was steht zur Verfügung? Gibt es 
alternative Materialien’? 
Klaas-Heinrich Peters, NLWKN Brake 

15:30 Uhr:   Pause 
15:50 Uhr:   Salzwi esen als Lebensraum: Welche Pflanzen und 

Tiere charakterisieren die Salzwiesen? Warum sind 
sie schützenswert? 
Dr. Jörn Hildebrandt, NHB, F achgruppe N atur- und 
Umw eltschutz 

16:10 Uhr:   Kleiabbau in Salzwiesen: Was geht durch den 
Bodenabbau verloren? Was r egeneriert sich unter 
welchen Bedingungen? 
N.N. 

16:30 Uhr:   Rechtslage: Welchen Beschränkungen obliegt di e 
Kleigewinnung in geschützten Salzwi esen? 
Prof. Dr. Walter Louis, NHB, F achgr uppe Natur- und 
Umw eltschutz 

16:50 Uhr:   Schlusswort 
17:00 Uhr:   Ende der Ver anstaltung 
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Auftaktv eranstaltung C – Detailprogramm  
NettPlatt Neddersassen in´ n NHB 
Gründungstreffen 
Ort: Hotel am Markt, Marktstraße 12 
 
Neddersassen bruukt en Stee, waar all, de ehren- of  hauptamtlich 
för de plattdüütsche Spraak strieden, bi nanner komen könen – dat 
se sük kennen lehr en, sük uttuschen, mitnanner diskereren, 
gemeensaam Paden un Weeg finnen. 
De NHB as Dackverband för Pl attdüütsch will in T okummst hierför 
Ruum geven. Bi dit eerste Drepen geiht dat um de Fraag, wat 
„NettPlatt  Neddersassen i n `n NHB“ berecken sall un kann. F ör de 
Spraak steiht an boverste Stee, of un wo Kinner vandaag noch Pl att 
lehren. Daar gifft en Bült to to seggen – wi fr eien uns  up Jo Menen! 
 
Programm 

14:00 Ühr:   Begröten 
Josef Grave, Präsidium NHB 

14:10 Ühr:   Die Arbeit des NHB 
Dr. Wolfgang Rüther, Geschäfts föhren NHB 

14:20 Ühr:   Wo in Nedersassen un Noorddüütschland för 
Plattdüütsch war kt word 
Heinrich Siefer (Cloppenbörg),NHB, F ackgrupp 
Nedderdüütsch 

14:30 Ühr:   Wat kann „NettPlatt  Neddersassen i n `n NHB“ 
doon? 

 Elkeen kann wat daarto seggen 
Cornelia Nath (Auerk),NHB, Fackgrupp 
Nedderdüütsch 

15:15 Ühr:   Paus mit Bökerdisk 
16:00 Ühr:  Plattdeutsch für die nächste Generation 

Prof. Dr. Jör g Peters, U niversität Ollenbörg 

16:20 Ühr:   Plattdüütsch lehren 
AG 1: In d` Kinnergaarn 
Cornelia Nath 

AG 2: In d` School 
Hans-Hinrich Kahrs (Alfstedt), NHB, F ackgrupp 
Nedderdüütsch 

AG 3: In d` Freeitied 
Heinrich Siefer 

17:00 Ühr:   Berichten ut de Arbeidsgruppen 

17:15 Ühr:   Utblick 
Cornelia Nath 

17:30 Ühr:   Enn van de Ver anstalten 
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Auftaktv eranstaltung D – Detailprogramm  
Aufbewahren – aber wie? – Archive zwischen 
Vereinen und Kommunen.  
Ort: Museum Nordenham, Han singstraß e 18 
Kommunen sind durch das Niedersächsische Archi vgesetz zu einer 
sachgerechten Sicherung und Erschließung ihres Archi vguts  
ver pflichtet. Auch in Hei mat- und Geschichtsvereinen engagieren 
sich Bürger ehrenamtlich für die Erhaltung historisch bedeutsamer 
Unterlagen. Im Archi v des Rüs tringer Heimatbundes kooperieren 
die Stadt Nordenham und die Gemeinde Butj adingen, um die 
historischen Anliegen und Aufgaben gemei nschaftlich zu verfolgen. 
Der Verein hat auf der Basis ehrenamtlicher Arbeit ei ne beachtliche 
Sammlung zur Regionalgeschichte aufgebaut, di e von 
Redakteuren, Hei matforschern und Studenten ebenso genutzt wird 
wie von Schülern und Lehrern und die auch als außerschulischer 
Lernort  dient.  

Im Rahmen der Veranstaltung soll das Archi v vorgestellt werden.  
Haupt- und ehrenamtliche Archi vare und Histori ker diskutieren die 
Tragfähigkeit einer solchen Lösung.  
- Können die Kommunen auf diesem Wege i hren i m 

Archivgesetz festgelegten Pflichten gerecht werden?  
- Bietet  eine solche Kooperation Sammlungs- und 

Vermittl ungsmöglichkeiten, über die ei n Kommunal archiv sonst 
nicht verfügt?  

- Welche Voraussetzungen müssen für eine erfolgreiche 
Kooperati on gegeben sein?  

- Kann das Rüstringer Modell Vereinen und Kommunen Impulse 
für mögliche Kooperationen am eigenen Ort geben? 

 
Programm 
14:00 Uhr:   Führung durch das Archi v des Rüstringer 

Heimatbundes 
ab ca. 15:00 Uhr:   Diskussion am Runden Tisch mit 

Dr. Karljosef Kreter,  
Stadtarchiv Hannover, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
Niedersächsischer Kommunal archive 

Prof. Dr. Gerd Steinwascher,  
Niedersächsisches Landesarchiv (NLA), Staatsarchiv 
Oldenburg 

Hans-Rudolf  Mengers  
Vorsitzender Rüs tringer Hei matbund e.V. 

Manfred Brunß en 
Allgemeiner Vertreter des Bürger meisters, Stadt Nordenham  

Dr. Dieter Rüdebusch 
NHB, Fachgruppe Geschichte 

 

Moderation: 
Prof. Dr. Carl-Hans Hauptmeyer 
Sprecher der Fachgruppe Geschichte des NHB 
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Samstag, 3. Mai 2008 15:00 - ca. 18:00 Uhr  

 
Busrundfahrt - Detailprogramm 
 
 
14:00 Uhr  Busfahrt ab Stadthalle Friedeburg 
 - Erläuterungen zum Industriegürtel Nordenham 
   Führung: Dr. Wolfgang Waßhausen 

 
 
14:30 Uhr  Besichtigung der Blexer St.  Hippolyth-Kirche 
 Führung: Pastor Gädicke 
 Orgelspiel 

 
 
15:30 Uhr  Fortsetzung der Busfahrt 
 
 

16:00 Uhr  Ankunft i n der Hahnenknooper Mühl e 
 - Kaffee und Kuchen 
 
 - anschl. Besuch des Bronzezeithauses mit F ührung 
 

 
18:00 Uhr  Rückkehr nach Nordenham, Stadthalle Friedeburg 
 
Anmeldungen  auf der b eigefügten Ant wortkarte sind 
erforderlich ! 
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Anfahrt  
 
Aus Richtung Hannover: 
 

A 7 bis Dreieck Walsrode, weiter auf der A 27 Richtung Bremen - 
Bremerhaven - Cuxhaven bis zur Abfahrt Stotel, B 437 Richtung 
Nordenham (durch den Wesertunnel), Rechts  abbiegen auf die B 
212 nach Nordenham 
 

Aus Richtung Osnabrück: 
 
A 1 bis Ahl horner Dreieck, weiter auf der A 29 Richtung Oldenburg 
bis Autobahnkreuz Oldenburg Nord, B 211 Richtung Brake bis zur 
Einmündung in die B 212, links abbi egen Richtung Nordenham 

 
 
 

Zimmerbestellung 
 
Nordenham Mar keti ng & Touristik e. V. 
Marktpl atz 7 
26954 N ordenham 

Tel.: 04731/9364-0 
Fax: 04731/936446 
E-Mail: info@nordenham.net 
Internet:  www.nordenham.net 
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 Marktplatz 
 

 
 Hotel am Markt 
 

 

 Weserterrassen 

 
Stadthalle  
Friedeburg  

 
St. Marienkirche  
(folgen Sie der 
Atenser Allee bis zur 
ersten Straße auf der 
linken Seite) 
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Leuchtturm am Union-Pier 



 

 

 

ANMELDUNG 
 
Ich/ Wir nehme/n an folgenden Veranstaltungen 
des 89. Niedersachsentages in Nordenham teil: 

 
 

 
Auftaktv eranstaltung A __ (Personen), 02.05.08, 14 Uhr 
 
Auftaktv eranstaltung B __ (Personen) 02.05.08, 14 Uhr 

 
Auftaktv eranstaltung C __ (Personen) 02.05.08, 14 Uhr 
 

Auftaktv eranstaltung D __ (Personen) 02.05.08, 14 Uhr 
 

Mitgliederv ersammlung __ (Personen) 02.05.08, 18 Uhr 
 
Gemeinsames Abendessen __ (Personen) 02.05.08, 20 Uhr 

 
Festversammlung __ (Personen) 03.05.08, 11 Uhr 
 

Empf ang __ (Personen) 03.05.08, 13 Uhr 
 
Busrundf ahrt __ (Personen) 03.05.08, 15 – 18 Uhr 

 
 
 

 

Bitte senden Sie die ausgefüllte Anmeldung bis 
spätestens zum 21. April 2008 an den Niedersächsischen 
Heimatbund. 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Der Freundeskreis des 
Niedersächsischen Heimatbundes 

braucht Ihre Hilfe! 
 

Viele kleine und große Projekte des 

Niedersächsischen Heimatbundes sowie sein 
beständiges Mahnen an die Verantwortlichen in 

Staat und Gesellschaft haben immer wieder unter 
Beweis gestellt, dass sein Wirken nicht umsonst 

war. 

 

Aber es war und ist nicht kostenfrei! 

 
 
Um den NHB finanziell und ideell zu unterstützen, 
haben wir uns zum „Freundeskreis des 
Niedersächsischen Heimatbundes e.V.“ 
zusammengeschlossen. Unsere Aufgabe ist es, 
Türen für den NHB zu öffnen, Kontakte 
herzustellen und finanzielle Mittel für die Arbeit 
des NHB bereitzustellen. Unterstützen Sie uns bei 
unserer Arbeit: Sie sind als Mitglied des als 
gemeinnützig anerkannten „Freundeskreises“ 
herzlich willkommen. Sollten Sie sich nicht für 
eine dauerhafte Mitgliedschaft entscheiden 
wollen, freuen wir uns auch über eine einmalige – 
für Sie steuerlich abzugsfähige – Spende.  
 
Helfen Sie uns, dem NHB zu helfen! 
 

Spendenkonto: 
Freundeskreis des Niedersächsischen 

Heimatbundes e.V. 
Hallbaum Bank Hannover 

BLZ: 25060180 

Konto: 174086 



 

 

 

Absender (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 
 

 

Name, Vorname: 
 

 

Verein, Verband Institution: 
 

 

Straße, Nr.: 
 

 

PLZ, Ort 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Veranstalter: 
Niedersächsischer Heimatbund (NHB) 
Landschaftstraße 6A, 30159 Hannov er 
Telef on: 0511/ 363 27 85 

Fax: 0511/ 363 27 80 
E-Mail: NHBev@t-online.de 
Internet: www.niedersaechsischer-heimatbund.de 

 
Der Niedersächsische Heimatbund e.V. wird mit Mitteln 
des Landes Niedersachsen gefördert. 

 

In Kooperation mit 
Stadt Nordenham  
 
Landkreis Wesermarsch 

 
Rüstringer Heimatbund e. V.  
 

Oldenburgische Landschaft  
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